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WOHNEN IN DEN 90ER JAHREN

Scheitlin + Borner AG, Worb

VON DER GASTLICHKEIT

Liebe geht durch den Magen, und das

Vergnügen am Essen fängt mit dem schön
gedeckten Tisch an. Das ist eine Binsenwahrheit
in der Gastronomie, die immer wieder zu
vermitteln freilich nicht überflüssig ist. Unter
anderem tut das die Schweizerische Hotelfachschule

Luzern, die 1909 von der Union Helvetia,

dem Zentralvorstand der Schweizerischen

Hotel- und Restaurantangestellten, gegründet
wurde. Sie ist wohl das einzige gastgewerbliche

Lehrinstitut weltweit, das von aktiven
Hoteliers geführt wird. Zum Ausbildungsprogramm

des Nachwuchses gehört ein Seminar

für Gastrotextilien, ausgearbeitet von Scheitlin

+ Borner, die in den neuen Räumen der

SHL zur angenehmen Tischatmosphäre bei-
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tragen. Im eleganten Speisesaal passt sich die
Damast-Tischwäsche mit wahlweise altrosa
oder blauen Garnituren dem übrigen Intérieur,
zumal auch dem Teppichboden und den

Fänden, vorzüglich an. Die Zwirnhalbleinen-
Qualität zeichnet sich neben der optischen
Harmonie durch Funktionalität im Gebrauch

und Wirtschaftlichkeit im Dauerbetrieb aus.

1 Der Speisesaalfür 150 Studenten
2 Die Rezeption und der Club,

eingerichtet in weissem Marmor
3 Die Pausenterrasse über der

Seebucht von Luzern
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